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Anwesend: Marco Zoller (MZ), Reto Misteli (RM), Franz Marty, Georg Schlatter(GS), Christoph 
Hollenstein(CH), Urs Dürrenmatt(UD), Marcel Hanselmann(MH), Heinz Bhend (HB); Gast: 
Andreas Meer 
 
Protokoll Sitzung 23. Mai  08;  19.00 Uhr;  Bahnhofbuffet, Olten 

 

1. Protokoll Sitzung vom 25.1. – wird genehmigt, keine Wortmeldungen. 

2. Rückmeldungen:  
Sitzung mit TC: RM und MZ informieren: Diverse Referate von Exponenten wie Philipp Baumann, 
Roland Schwarz und Infos über Projekte wie in Winterthur. Fazit: Projektorientierte Zusammenarbeit 
möglich bei persönlichen Kontakten, keine direkte Anbindung von SGAM.Informatics an TC 
Retraite Horten: HB informiert über die Hittisauer-Tagung. Keine grossen Erkenntnisse, jeder 
„dümpelt vor sich hin“, sieht kaum über seinen Horizont hinaus. Gesamtübersicht hat niemand und 
schon gar nicht den Lead. – Viele sind mit ihren eigenen IT-Problemen zugedeckt. 
ArgoLEAD: ist „auf Kurs“ mit 20 Kollegen, Supportaufwand wurde massiv unterschätzt, insgesamt 
sind die Kollegen zufrieden. Firmengründung steht bevor. – Publikationen sind vorgesehen. 
Roadmap: Entpuppt sich schon vor der eigentlichen Publikation (SAEZ, Aug 08) zum wichtigen 
Instrument. Wird in deutsch und französisch erscheinen. Roadmap ist strategische Ebene, dazu 
müssen bald genauere „Anleitungen“ rsp Spezifikationen folgen. 
DINAMO: MZ informiert – Nach Diskussion verabschieden ein Statement mit folgenden Punkten: 
Die AG SGAM.Informatics möchte keinerlei Zusammenhang von DINAMO und ICPC. Daten welche 
aus einer generellen Codierungspflicht erhoben werden sind wertlos. Vor einer breitflächigen 
Anwendung müsste ein Pilot gestartet werden. Zudem sind die Fragen zu klären, was mit den Daten 
erreicht werden soll, was sagen sie aus. Die primäre Weiterleitung an die KK ist unseres Erachtens 
falsch. Die Datenhoheit muss bei den Ärzten bleiben (siehe Beilage) 
CDA/HL7: MH informiert über die Schweizerversion der CDA (Clinical Document Architecture) Die 
Spezifikationen sind auf de HL7-Internetseite abrufbar. Grundsätzlich ist es ein XML-Format, 
maschinenlesbar und mit Browser darstellbar. MH bleibt Verbindungsmann zum Verein eCH. 

3. ICPC-2 Einführung: HB informiert über die Sitzung vom 29.3. und die Heidelberger Erfahrungen 
(Thomas Kühlein). www.icpc.ch/wiki wird kurz vorgestellt. MZ ergänzt bezüglich Mapping ICD-10GM 
(German Modification). Damit wären tausende von Begriffen für einen möglichen Thesaurus bereit. 
Integration in Wiki? – Implementierung in SW-Lösungen. Anlässlich des SGAM-Kongresses gibt es 
eine Einführung zu ICPC-2 (deutsch HB, franz. Bruno Büchel, Yverdon). Im November soll ein 
Schulungs-WS stattfinden u.a. mit Fallvignietten. 

4. Workshops 2008: Erste Neuauflage des Praxiscomputer-WS mit FMH-Services fand gutes Echo. 
Den Referenten steht neu auch ein Honorar zur Verfügung. Am 26.6. werden MZ und UD den WS in 
Bern bestreiten, RM und HB im November in Olten. – Für den Umsteiger-WS (Teil 1 Evaluaton)  
vom 26.6. sind noch wenig Anmeldungen eingegangen. HB wird einen Mailversand machen, die 
Netzwerke sollen auch angefragt werden. MZ wird zudem den zweiten Teil (konkrete Umsteige-
Planung) vorbereiten.  



 
 

5. Telematiktage: Mitarbeit der Aerzte/SGAM.Informatics fand gutes Echo. Wird weiterhin gewünscht. 
Der Anlass soll auf 2 Tage ausgeweitet werden (für Ärzte nur ein Schwerpunkttag). Neuer Name 
Swiss-EHealth-Forum. – Anlass steht in direkter Konkurrenz zum eHealth-Kongress und zum neuen 
eHealth-Summit.  

6. CD-ROM 3. Auflage: Vorbereitung ist auf Kurs, 7 Firmen machen mit. HB stellt Möglichkeit vor, die  
CD online in Typo3 zu erstellen, anschliessend würde dann eine CD gebrannt. Angebot der Firma 
Hausformat für 4.500.- Franken (ohne CD-Druck!). Da insgesamt ca 21'000 Franken zur Verfügung 
stehen. HB wünscht das mehrere Autoren mitarbeiten. – UD regt an, dass die Möglichkeit gegeben 
werden sollte, die  Flash-Filme zu stoppen. 

7. WONCA 2009: Brainstorming über mögliche Beitrage unsere AG. – SISA-Resultate, evtl. ICPC-
Implementierung, Hardware-Anforderungen/“Kämpfe“ in Schweizer Arztpraxen. FISH-Projekt?? 

8. SISA: MZ ist am Aufarbeiten der ca 80 Seiten Tabellen in leicht lesbare Graphiken. Publikation in 
SAEZ noch in diesem Sommer vorgesehen, evtl auch in engl. Journal. HB weist kurz auf die soeben 
erschienene Publikation „Benchmarking ICT use among General Practitioners in Europe“ Empirica, 
Bonn, April, 08. – Dort wurden analoge Daten erhoben in 29 EU-Ländern. 

9. VK – HPC: HB informiert über seinen Stand der Dinge, VK wird allenfalls noch gestoppt (Motion 
Noser), HPC ist gar nicht nötig, da wir keine medizinischen Daten auf die Karte schreiben werden 
und das Online-Dossier noch Jahre auf sich warten lässt. – HB hat im Februar einen Leserbrief an 
die SAEZ geschrieben, dieser wurde bisher nicht beantwortet. Wiederholte Nachfragen führten zu 
keinem Ergebnis. Gestern 22.4. dann telefonischer Kontakt mit Judith Wagner. Sie hat versprochen, 
dass Herr Max Giger heute anrufen werde, was nicht passiert ist. Offenbar wird ganz bewusst die 
Strategie „Mundhalten-Aussitzen“ verfolgt. – Von verschiedenen Quellen wurde bestätigt/vermutet, 
dass das Ganze gescheitert ist. Offenbar soll erst nach den ZV-Wahlen informiert werden. Fränzi 
Zogg wäre bereit z. Hd. der  Delegiertenversammlung einen Antrag zu stellen. Wir schlagen vor: 
„Welche konkreten Anwendungen sind für die HPC bisher getestet worden und  wieviel ist noch 
vorhanden vom Projektierungskredit?“ – Empfehlung: Falls dieser Antrag nach den Wahlen 
traktandiert wird, soll ein Antrag eingereicht werden die Traktandenliste entsprechend abzuändern. – 
Allenfalls noch Ergänzung unserer Empfehlung durch Eingänge von Philipp Baumann und Peter 
Wiedersheim. Bis 29.5. muss Fränzi Zogg einreichen 

10. Relaunch SGAM-Homepage: HB erläutert kurz Konzept mit Typo3 und Verantwortlichkeiten der 
einzelnen Rubriken. Grundsätzlich hat jeder AG-Leiter ein PW und kann seinen Bereich selber 
redigieren. 

11. PHProjekt: Umgang mit dem Tool wird als schwierig empfunden. Nach erneuter Diskussion 
entscheiden wir uns wenigstens die Dateien dort abzulegen.  

12. Publikationen: SISA ist geplant, ferner in Zusammenhang mit ArgoLEAD sonst nichts in pipeline. 

13. In eigener Sache: HB erinnert erneut, dass er die Leitung mittelfristig abgeben möchte, da trotz 
Reduktion der Praxistätigkeit auf 80% die Belastung hoch ist. HB möchte sich v.a. für die ICPC-
Einführung engagieren. Bisher noch keine AG-Leiter-Nachfolger in Aussicht. 

14. Varia: HB stellt Kollektivmitgliedschaft im Verein eCH zur Diskussion. Mehrheitlich wird bevorzugt, 
dass die AG als gesamtes dort vertreten ist und nicht nur einzelne Personen. Der Mitgliederbeitrag 
von 500.- Franken wird somit überwiesen. 

15. Termine: Vereinbarung via Doodle, voraussichtlich nächste Sitzung anlässlich SGAM-Kongress 

 
Schluss der Sitzung um 21.29 

24/05/08/hb 
Beilage Statement DINAMO 


